
 
 

Stand 52-0650 Deutsch Seite 1 von 8 

Montageanleitung Sitzwürfel und Sitzplatte 
für Typ SCHATTELLO, SZ411, SZ412, SZ420, SZ201, SZ203 und SZ206 

50 x 50 cm 

 
 

 
 

Die vorliegende Anleitung enthält die erforderlichen Hinweise zu Montage und Betrieb dieser 
Sitzwürfel. Um Missverständnisse zu vermeiden, müssen Sie diese Anleitung durchlesen und für 
den späteren Gebrauch aufbewahren. 

 

Missachtung der Bedienungsanleitung kann zu Personen- und 
Sachschäden führen. 

Bei Missachtung der hier vorliegenden Anleitung übernimmt der Hersteller weder 

Haftung noch Gewährleistung. 

 Befolgen Sie alle Sicherheitshinweise. 

 Wenn Sie irgendeinen Teil dieser Anleitung nicht verstehen, setzen Sie sich mit 

Ihrem MAY-Händler in Verbindung. 

 

 

 
 

Lieferumfang 

 

 
 

  
 
 

 
 

  

 
Vorsicht 

Sitzwürfel  
50 x 50 cm, 

aus HPL,  
z.B. grau, 

Artikel-Nr. 360800 

Sitzplatte  
50x 50 cm, 

aus HPL, inkl. 8 Schrauben, 
z.B. grau, 

Artikel-Nr. 357890 
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Montage bei freistehender Anwendung 

Für die freistehende Platzierung des Sitzwürfels (unabhängig vom Schirmstandort) beachten 
Sie bitte die folgenden drei Schritte. 

 
1. Im Lieferumfang der Sitzwürfel (Artikel-Nr. 360800 und 360803) sind folgende Einzelteile 

enthalten: 

- Gummi-Stellfüße, Unterlegscheibe, A4,   4x, Artikel-Nr. 360808 
- Zylinderschraube, M6 x 25 mm, A4,   4x, Artikel-Nr. 360809 

- Sechskantmutter, selbstsichernd, M6,  4x, Artikel-Nr. 203017 
 

Die Gummi-Stellfüße dienen als Abstandshalter zum Untergrund, um Verschmutzungen der 
HPL-Bodenplatte zu vermeiden. Gleichzeitig sorgt die hohe Haftreibung des Materials für 
optimale Standfestigkeit und verhindert ein unerwünschtes Verrutschen des Sitzwürfels. 

 
2. Befestigen Sie die Bauteile an der Bodenplatte mit einem maximalen Anzugsdrehmoment 

von 5 Nm. Verwenden Sie hierzu einen „10 mm Gabel-Ringschlüssel“ und einen „4 mm 
Inbusschlüssel“. 

 

 

 

Gummi-Stellfuß 

Zylinderschraube 

Mutter 

 

4x 
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3. Für eine erhöhte Standfestigkeit sowie als effektiver Diebstahlschutz in öffentlichen 
Bereichen empfiehlt sich die Ballastierung der Sitzwürfel. 
 

- Bei gewünschter Ballastierung: Fahren Sie mit Punkt 4 fort. 
- Ohne Ballastierung: Springen Sie direkt zu Punkt 7. 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Montage bei Anwendung am Schirm 

 
1. Bevor die Sitzwürfel montiert werden, muss erst der Schirm aufgestellt, geöffnet und 

ausgerichtet werden. Diese Schritte werden in der „Bedienungsanleitung SCHATTELLO, 

passend für Befestigungselemente ohne Klappscharnier“ ausführlich beschrieben. Wenn Sie 
sich nicht nach dieser Reihenfolge richten, ist es extrem schwer, mit den zwei M10-

Zylinderschrauben den Schirmmast zu fixieren. 
 

Ein nicht fixierter Schirm kann lebensgefährliche Verletzungen 
verursachen. 
Wenn sich die zwei M10-Schrauben lösen bzw. nicht angezogen sind, kann der 

Schirm durch den Wind hochgehoben werden. 
 Ziehen Sie die original gelieferten M10-Zylinderschrauben mit einem 

Drehmoment von 20 Nm an. 

 Sichern Sie die M10-Zylinderschrauben mit den Sicherungsmuttern. 

 
 

 
2. Stellen Sie den Sitzwürfel in den Standrahmen. 

 

 
 
 

 

 
Gefahr 
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3. Zum Ausgleich eventueller Toleranzen zwischen Standrahmen und Sitzwürfel nutzen Sie 
bitte die 8 beiliegenden Gumminoppen. Diese sind im Lieferumfang enthalten, Artikel-Nr. 
360976. Wir empfehlen eine gleichmäßige Verteilung auf der HPL-Bodenplatte. Die Noppen 

dienen als Distanzhalter und gewährleisten einen planen, kippelfreien Stand des Würfels. 
Platzieren Sie die Gumminoppen im Randbereich der Bodenplatte mit einem Abstand von 

ca. 2 cm zur Außenkante. 

  
 
 
 

4. Besorgen Sie sich Steine Ihrer Wahl. Bei einer 60/90 mm - Steinkörnung kommt eine 
Füllung (Lichte Weite 435 x 435 mm, 390 mm Höhe) auf ca. 110 kg Ballast. Beim Bedarf 

richten Sie sich nach folgender Tabelle: 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
Da zwei Sitzwürfel im Montageverlauf manuell versetzt werden müssen (siehe Punkt 11), 

sollte die Ballastierung ungleichmäßig verteilt werden: Die zu versetzenden Würfel dürfen 
mit maximal 90 kg befüllt werden, um eine sichere Handhabung zu gewährleisten. 

Schirmgrößen SCHATTELLO Gesamtgewicht  
alle Sitzwürfel inkl. Steine 

rund:           Ø 3m - Ø 5m 
quadratisch: 2.5x2.5m - 4.5x4.5m  

rechteckig:   alle außer 4x5.5m, 4x6m, 4.5x5m, 4.5x5.5m              
Exzentrisch: alle Größen 
dreieckig:     4x4x4m, 6x6x6m 

min. 180 kg, 
optimal min. 2 gefüllte  

Sitzwürfel 

rund:           Ø 5,5m - Ø 7m 
quadratisch: 5x5m 

rechteckig:   4x5.5m, 4x6m, 4.5x5m, 4.5x5.5m 
 

min. 300 kg, 
optimal min. 4 gefüllte  

Sitzwürfel 

 2 cm 
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5. Alternativ können Betonplatten 40 x 40 x 5 cm verwendet werden, Einzelgewicht ca. 18 kg. 
Diese bieten gegenüber Schüttgut Vorteile beim Transport. Pro Sitzwürfel können bis zu 7 
Platten eingelegt werden. Für ein ergonomisches und zügiges Einlegen empfiehlt sich die 

Verwendung eines handelsüblichen Plattenhebers, erhältlich im Baumarkt. 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
6. Befüllen Sie die Sitzwürfel mit den Steinen oder Betonplatten.  

  

Ein fallender Schirm kann lebensgefährliche Verletzungen verursachen. 
Wenn der Standrahmen nicht entsprechend der Schirmgröße mit Gewicht 
bestückt ist, kann der Schirm umfallen und Verletzungen verursachen. 

 Halten Sie sich an die Tabelle. 

 Bei Stellplätzen mit starkem Windaufkommen muss das Gewicht erhöht 

werden. 

  

 
 
 

 
Gefahr 
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7. Legen Sie die Sitzfläche in die Sitzwürfel ein. Entweder verwenden Sie die von der Firma 
MAY erworbene HPL-Sitzplatte (z.B. Artikel-Nr. 357890), oder Sie verwenden eine 
Eigenanfertigung. Im folgenden Kapitel „Sitzflächen Do-It-Yourself“ finden Sie Zeichnungen 

mit denen Sie arbeiten können. 
 

 
 

 
 

8. Der Sitzwürfel verfügt über acht vorbereitete Bohrungen zur Montage der Sitzplatte. Um ein 
Aufspalten der Holzleisten beim Verschrauben zu verhindern, ist ein Vorbohren zwingend 
erforderlich. Drücken Sie beim Vorbohren die Sitzplatte auf den Sitzwürfel, damit dieser 

bündig aufliegt. Verwenden Sie einen Ø 2,5 mm Spiralbohrer für alle acht 
Befestigungspunkte. 

    
 
 

 

9. Fixieren Sie die Sitzplatte mit den 8 mitgelieferten Schrauben mit einem Torx 20. Für jede 
Ecke sind zwei Schrauben vorgesehen. 

 

Gefahr durch unvollständige Montage. 

Eine Verschraubung mit weniger als den vorgeschriebenen 8 Schrauben führt 
zum Stabilitätsverlust und zum Ausreißen der Befestigungspunkte beim Anheben. 

 Vermeidung: Drehen Sie zwingend alle 8 mitgelieferten Schrauben ein. 

 Haftungsausschluss: Bei Montage von weniger als 8 Schrauben erlöschen 
jegliche Gewährleistungs- und Haftungsansprüche des Herstellers. Schäden 

durch herabfallenden Ballast oder ausgerissene Bauteile aufgrund von 

Fehlmontage sind von der Haftung ausgeschlossen. 

 

 
Vorsicht 
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10. Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 9 an der diagonal gegenüberliegenden Position. 
 

   
 
 

 

11. Die Montage der verbleibenden zwei Sitzwürfel (Schritte 2 bis 9) muss zwingend außerhalb 
des Standrahmens erfolgen. Aufgrund der eingeschränkten Zugänglichkeit ist ein Vorbohren 

sowie das Verschrauben im montierten Zustand sonst nicht möglich.  
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12. Stellen Sie die zwei Sitzwürfel in den Standrahmen. 
 
 

Gefahr durch herabfallende Lasten und schwere Bauteile. 

Ein unsachgemäßes Anheben ballastierter Sitzwürfel kann zu schweren Personen- 

und Sachschäden führen.  

 Vollständige Verschraubung: Stellen Sie sicher, dass alle 8 Schrauben fest 

montiert sind. Diese sichern den Sitzwürfel mitsamt dem befüllten Ballast 
gegen ein Herabfallen beim Anheben an der Sitzplatte. 

 Zwei-Personen-Handling: Positionieren Sie die Sitzwürfel ausschließlich mit 

zwei Personen, die sich gegenüberstehen. 

 Ergonomie: Heben Sie die Last nicht aus dem Rücken, sondern aus den 

Beinen (Rückenschonung). 

 Persönliche Schutzausrüstung (PSA): Das Tragen von Sicherheitsschuhen 

(Stahlkappe) ist zwingend erforderlich. 

 
 

   
 
 

 
 

 
Vorsicht 


